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eigentlich sollte der 
Sommer 2022 nach der 

anstrengenden Corona-
Phase ein Sommer der Ent-

spannung werden. Aber jetzt 
bringt der Krieg in der Ukraine Leid und Zerstörung für viele 
Menschen. Dass er außerdem die globalen Energiemärkte 
durcheinanderwirbelt, bekommen wir ganz konkret zu spü-
ren. Zurzeit gibt es fast täglich neue Schlagzeilen zu Strom 
und Gas. Wie sich langfristig die Lage entwickelt, weiß nie-
mand. Aber wir versichern Ihnen: Aktuell (23.7.2022) ist die 
Versorgung sichergestellt, alle Entwicklungen werden von 
uns genau beobachtet und sorgfältig bewertet. Außerdem 
können wir zusammen etwas dazu beitragen, die Lage zu ent-
spannen, indem wir so wenig Energie verbrauchen wie mög-
lich. Jede eingesparte Kilowattstunde macht die Versorgung 
während des kommenden Winters ein bisschen sicherer. 

Gemeinschaftlich werden sich die Beschäftigten der  
Osterholzer Stadtwerke in diesem Jahr wieder im Rahmen 
eines »Day of Caring« engagieren und eine oder mehrere 

Einrichtungen vor Ort unterstützen. Schicken Sie uns Ihre 
Vorschläge, wo unsere Unterstützung besonders gebraucht 
wird. Für die Osterholzer Stadtwerke ist es übrigens eine 
Selbstverständlichkeit, die Kolleginnen und Kollegen an  
diesem Tag für ihren Einsatz freizustellen.

Wir engagieren uns – für Sie und gemeinsam mit Ihnen für 
die Region. Die Osterholzer Stadtwerke sind ein zukunfts-
orientierter Energieversorger mit 138 kompetenten und 
engagierten Beschäftigten. Die Aufgaben sind spannend 
und vielfältig, die Arbeitsplätze sicher und die Rahmen-
bedingungen attraktiv. Wollen Sie Ihre Fähigkeiten bei uns 
einbringen? Bewerben Sie sich, wir freuen uns auf Sie! 

Herzlich, Ihr

Christian Meyer-Hammerström
Geschäftsführer der Osterholzer Stadtwerke

Im Rahmen eines »Day of Caring« oder auch »Tag des 
Ehrenamts« wollen sich die Beschäftigten der Oster-
holzer Stadtwerke wieder gemeinsam gemeinnützig en-
gagieren. »Der Großteil meiner knapp 140 Kollegen ist 
bereits ehrenamtlich in den örtlichen Vereinen aktiv. Wir 
sind hier ein starkes Team«, so Dennis Brauner von den 
Osterholzer Stadtwerken. »Daher haben wir uns vorge-
nommen, dass wir gemeinsam anpacken und eine oder 
mehrere Einrichtungen mit unseren Fähigkeiten einen Tag 

lang unterstützen wollen.« Ende September soll die Ak-
tion 2022 stattfinden, Vorschläge sind willkommen. 

In den vergangenen Jahren konnten sich bereits sieben Ver-
eine und Institutionen über die Unterstützung freuen, etwa 
bei dem Streichen oder bei dem Bau eines Unterstands, bei 
Aufräumarbeiten oder der Golfplatz-Pflege. Von der Aktion 
profitieren übrigens alle Beteiligten. Die Einrichtungen be-
kommen helfende Hände für ihr Projekt, und die Stadtwerke- 
Kolleginnen und -Kollegen lernen sich besser kennen. 

Schriftliche Bewerbungen sind schnellstmöglich per Karte 
oder E-Mail an dennis.brauner@osterholzer-stadtwerke.de 
möglich.

Tag des Ehrenamts: 
Vorschläge gesucht

Liebe Kundin, 
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»Unser Ziel war es, so 
energieautark wie mög-
lich zu sein und außer-
dem möglichst viel CO2 
einzusparen.«

Kundenstory //3

So energieautark wie möglich sollte der Neubau von 
Familie Mahnke werden. Möglich machen das nun Pho-
tovoltaik-Anlage, Batteriespeicher, Wärmepumpe und 
Wallbox – und Pachtmodelle der Osterholzer Stadtwerke 
für Wärme und Strom.

Es ist ein Traum, den sich Sabine und Matthias Mahnke 
auf ihrem Familiengrundstück in der Rathausstraße in 
Osterholz-Scharmbeck erfüllt haben. An der Stelle ei-
nes in die Jahre gekommenen Wohnhauses im hinteren 
Teil des Hammergrundstücks haben sie einen modernen 
Holzbau errichten lassen. Äußerlich ist das Gebäude ins-
piriert von dem bekannten Walbrunnen im Pinocchio-Park 
in Italien: Es ist rund mit einem einseitig nach Osten ab-
geschrägten Dach. Und dieses Dach zeigt, dass neben der 
Optik auch die Technik eine große Rolle gespielt hat.

Rechts und links neben einer mittig durchlaufenden Licht-
band-Verglasung sind symmetrisch Photovoltaik-Module 
mit insgesamt 7,5 kW Leistung montiert. Der Solarstrom 
wird primär vor Ort genutzt, unter anderem für den Be-
trieb der Wärmepumpe und das Laden des Elektroautos. 
Überschüssiger Strom fließt zunächst in einen Batterie-
speicher mit 13 kWh Kapazität, darüber hinaus erzeugte 
Mengen werden ins Netz eingespeist und nach EEG vergü-
tet. Und falls der Sonnenstrom mal nicht ausreichen sollte, 
liefern die Osterholzer Stadtwerke der Familie Ökostrom.

Zukunftsorientiert sollte das neue Gebäude sein, erzählt 
Matthias Mahnke. »Unser Ziel war es, so energieautark 
wie möglich zu sein und außerdem möglichst viel CO2 
einzusparen.« Neben den Anlagenkomponenten trägt de-
ren Vernetzung viel dazu bei – vor allem das intelligente 
Zusammenspiel von Erzeugung, Verbrauch und Speiche-
rung. Matthias Mahnke schätzt, dass das Haus zu 80 bis  
85 Prozent energieautark ist. »Nur im Winter müssen wir 
ab und zu ein wenig Strom zukaufen.« Zudem ist das Sys-
tem notstromfähig.

Doppeltes Pachtmodell

Die Investition in die moderne Energietechnik hat ein dop-
peltes Pachtmodell der Osterholzer Stadtwerke deutlich 
vereinfacht. Familie Mahnke musste die Wärmepumpe 
und das Solarstrompaket nicht kaufen, sondern zahlt für 
die Komponenten zehn Jahre lang eine monatliche Rate 
an die Stadtwerke. Diese wiederum haben sich nicht nur 
um Kauf und Installation gekümmert, sondern überneh-
men auch Wartung und eventuelle Reparaturen.

Zukunftsorientiert ist das Haus übrigens im doppelten 
Sinne, denn die Bauherren haben auch auf eine senioren
gerechte Gestaltung geachtet. Matthias Mahnke und 
seine Frau Sabine können es sich sehr gut als ihren  
Alterssitz vorstellen.

Liebe Kundin, 
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Die Osterholzer Stadtwerke haben den 
Energiewende-Award in der Kategorie 
Strom gewonnen. Für die Auszeich-
nung wird über Mystery Shopping das 
Portfolio an Produkten, Dienstleis-
tungen und Informationen rund um die 
Energiewende sämtlicher in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz täti-
gen Energieversorger bewertet. 

Prämiert werden Unternehmen, die 
sich im Kundensinne für die Energie-
wende engagieren. Maßstab ist ein 
Qualitätsmodell mit etwa 50 Merk-
malen wie Produktangebot, Informa-
tion und Service. Darüber hinaus ha-
ben bei den Osterholzer Stadtwerken 
weitere Details entscheidend zum 
Gewinn des Awards beigetragen: das 
Photovoltaik-Contracting und das 
dazu gehörende Beratungsteam, das 
Tool zur Berechnung der benötigten 
PV-Anlagengröße und das Angebot 
zu Solarcarports. 

Die Lindenstraße in Osterholz- 
Scharmbeck ist schon seit 

2021 eine Großbaustelle. 
Aber es ist auch ein 
großes Projekt, das die  
Osterholzer Stadtwerke 
 dort realisieren. Im 
Rahmen des städti-
schen Generalentwäs-

serungsplans ersetzen 
sie auf einer Strecke von 

100 Metern die bislang 
30 Zentimeter breiten Nie-

derschlagskanäle durch Rohre 
mit 120 Zentimetern Durchmesser, 

weitere 220 Meter Kanalrohre werden auf 40 Zentimeter erweitert. 
Außerdem entsteht ein unterirdischer Schacht, der dank einer hohen 
Betonwand riesige Wassermengen zwischenstauen kann, ehe sie 
durch Folgekanäle abfließen. Beide Maßnahmen sind eine große und 
wichtige Investition in die Sicherheit der Anwohner bei Starkregen
ereignissen. Die Stadtwerke nutzen außerdem die Gelegenheit und 
erneuern auf einem 250 Meter langen Teilstück des Projekts auch 
die Leitungen für Strom, Gas und Trinkwasser. »Wir investieren rund 
400.000 Euro, damit die zuverlässige Versorgung in dem Gebiet für 
die Zukunft gesichert ist«, erklärt Netzmeister Marco Dreher. Wegen 
der umfangreichen Bautätigkeiten müssen die jeweils betroffenen 
Straßenabschnitte voll gesperrt werden. »Wir sind bemüht, die Ein-
schränkungen so gering wie möglich zu halten«, so Dreher. 

Zu den Dienstleistungen der Osterholzer Stadtwerke gehören nun auch Glas-
faser-Angebote. Den Anfang machen die Kernbereiche von Osterholz-Scharm-
beck und Lilienthal. Dort können die Kunden über die Stadtwerke einen Vertrag 
für Highspeed-Internet, -Telefon und -Fernsehen abschließen. Neben einer zu-
kunftsfähigen Geschwindigkeit von 500 Mbit/s gehören ein kostenloser Hausan-
schluss und eine kostenlose Fritzbox zum Paket. Sobald den Stadtwerken der Vertrag 
vorliegt, erhält GlasfaserNordwest den Auftrag zur Erstellung des Hausanschlusses. 
Das Unternehmen wird die Hausanschlüsse dann in den Straßen mit den meisten Auf-
trägen erstellen. Im dritten Quartal 2022 werden wahrscheinlich die ersten Häuser 
ans Netz gehen. »Für ein lokales und modernes Versorgungsunternehmen wie uns ge-
hört das einfach dazu«, sagt Jörn Leiding, Prokurist und Leiter Markt, zu dem neuen 
Glasfaser-Angebot. »Der klare Vorteil für die Kunden ist auch hier: Wir sind jederzeit 
für Sie vor Ort erreichbar – persönlich in unseren örtlichen Kundenzentren und natür-
lich auch über digitale Kanäle, also per WhatsApp-Service oder Videoberatung.«

GroSSe Baustelle,
groSSe Investition

Mit Highspeed ins Netz

Ausgezeichnet!

»Der klare Vorteil für die 
Kunden ist auch hier: Wir 
sind jederzeit für sie vor 
Ort erreichbar.«

Checken Sie hier, ob Sie im 
Ausbaugebiet wohnen: 
www.osterholzer- 
stadtwerke.de/glasfaser/ 

SCHNELLE 

GLASFASER
JETZT AUCH  

BEI UNS.

Unser Beratungsteam für Dienstleistungen  
rund ums Haus
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Die Osterholzer Stadtwerke waren mit ihrem 
»ENERGY-TEAM« natürlich wieder dabei. 25 Kol-
leginnen und Kollegen folgten dem Aufruf der 
Stadtwerkerin Nina Heißenbüttel. Sie radelten 
in den drei Aktionswochen zusammen 6.988 km 
und kamen damit unter die Top Ten der 134 teil-
nehmenden Teams aus dem Landkreis. Aktivste 
Kollegin war Maika Grabau mit 501 km, an der 
Spitze des Stadtwerke-Teams lag Sven Tienken 
mit 831 km. Jeder Rad-Kilometer zählte in den 
drei Wochen, ganz gleich ob mit Elektro- oder 
Muskel-Antrieb, ob auf dem Weg zur Arbeit oder 
zur Schule, im Training oder in der Freizeit, allei-
ne oder im Team. 

Dass immer mehr Stadtwerke-Beschäftigte 
Spaß am Radfahren finden, liegt übrigens auch 
an dem attraktiven Job-Rad-Angebot ihres Ar-
beitgebers: Durch einen monatlichen Zuschuss 
und steuerliche Vorteile haben sie neben klas-
sischen Drahteseln auch das Pedelec als neu-
es Lieblingsrad entdeckt. Das Radeln mit elek-
trischem Rückenwind macht nicht nur richtig 
viel Spaß, sondern ist mit dem Ökostrom der 
Stadtwerke auch wesentlich klimaschonender 
als jedes Auto. 

Ihr technisches Sicherheitsmanagement für Erdgas und 
Trinkwasser haben die Osterholzer Stadtwerke vom 
Deutschen Verein des Gas- und Wasserfaches e. V. 
(DVGW) prüfen lassen. 

Zwei Prüfer waren dafür drei Tage lang intensiv im Ein-
satz und untersuchten die gesamte Organisation des 
Unternehmens – Betriebsanweisungen, Wartungs- und 
Instandhaltungspläne, Schulungen, Entstörungsorgani-
sation, Notfallpläne sowie die Fachkompetenz der Mit-
arbeiter. Ergebnis: Die Gas- und Wasserversorgung ist 
sicher, wirtschaftlich, nachhaltig und umweltfreundlich. 
»Wir tun alles, um eine exzellente Leistung für unsere 
Kunden zu erzielen«, so Dr. Bernd Hillers, Leiter des Netz-
betriebs bei den Osterholzer Stadtwerken. »Sicherheit 
und Hygiene stehen an oberster Stelle. Dafür investieren 
wir in unsere Netze jährlich mehrere Millionen Euro.«

Aktiv für Körper, Kopf und Klima
Zur besten RadFahrZeit startete am 6. Juni  
die Aktion Stadtradeln 2022 in der Region

Sicherheit mit Prädikat

»Dass immer mehr Stadt-
werke-Beschäftigte Spaß 
am Radfahren finden, liegt 
übrigens auch an dem attrak- 
tiven Job-Rad-Angebot ihres 
Arbeitgebers.«

Unsere fleißigen Starterinnen und Starter 2021

Die Osterholzer Stadtwerke sind sicher aufgestellt. Sie haben das 
Zertifikat des DVGW erhalten
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Solidarisch durch 
die Krise
Der Austausch mit unseren Kundinnen 
und Kunden liegt uns am Herzen

Der effiziente Umgang mit Gas und Strom bekommt vor 
dem Hintergrund des Ukraine-Krieges eine besondere 
Bedeutung. Es gibt etliche Stellschrauben, mit denen 
Einsparungen sofort und unkompliziert möglich sind – 
und meist sogar ohne Komfortverlust. Das entlastet 
nicht nur den eigenen Geldbeutel, sondern zudem den 
heimischen Energiemarkt. 

Der Krieg in der Ukraine hat neben dem furchtbaren 
Leid für die Menschen vor Ort auch massive Auswir-
kungen auf den globalen Energiemarkt. Das zeigt sich 
unter anderem an der Preisentwicklung bei Energie
trägern und Rohstoffen, vor allem bei Gas. Schon seit 
Beginn der Krise sind die deutsche Energiewirtschaft 
und die Bundesregierung in engem Kontakt, um gemein-
sam Lösungen zu entwickeln.

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
(BMWK) hat am Morgen des 23. Juni 2022 die zwei-
te Stufe des Notfallplans Gas ausgerufen. Die Lage 
ist angespannt, aber aktuell – Stand 27. Juli 2022 –  
ist die Versorgungssicherheit gewährleistet, und die 
Osterholzer Stadtwerke haben keine Lieferengpässe. 
Trotzdem bereitet sich der Energieversorger intensiv 
auf eine eventuelle Unterbrechung der Gaslieferung 
vor. Dann müsste bei sogenannten »nicht geschütz-
ten Kunden« die Versorgung innerhalb kürzester Zeit 
eingeschränkt werden. Damit sind vor allem Gewerbe- 
und Industriekunden gemeint; eine präzisere Definition 
wird derzeit auf Bundesebene erarbeitet. Die Osterholzer 
Stadtwerke sind mit ihren großen Industrie- und Gewer-
bekunden aus dem Netzgebiet dazu in einem engen Aus-
tausch. Privathaushalte und soziale Dienste wie Kran-
kenhäuser, Feuerwehren und die Polizei werden auch bei 
eintretender Gasmangellage weiter versorgt.

Die stark gestiegenen Beschaffungspreise am Groß-
handelsmarkt sorgen aktuell ebenso für Schlagzei-
len. Wer Energie heute kurzfristig für neue Kunden am 
Großhandelsmarkt einkaufen möchte, zahlt ein Vielfa-
ches im Vergleich zu den Preisen Anfang 2021.

Die Osterholzer Stadtwerke kaufen die Energie stets 
in Teilmengen und lange im Voraus ein. In der jetzigen 
Situation dämpft diese Strategie die stark gestiegenen 
Großhandelspreise deutlich. Unterm Strich wird es je-
doch Preisanstiege geben. 

Was jetzt außerdem hilft, ist Solidarität. Die Politik ap-
pelliert an alle Verbraucher – in der Industrie, in öffent
lichen Einrichtungen wie in den Privathaushalten –, ihren 
Energieverbrauch möglichst weit zu reduzieren. Jede 
eingesparte Kilowattstunde macht die Versorgung wäh-
rend des kommenden Winters ein bisschen sicherer. 
Diesem Appell schließen sich die Osterholzer Stadtwerke 
an. 

Zusammen Energie sparen

Jede gesparte Kilowattstunde ist eine gute Kilowatt-
stunde. Daher empfiehlt auch der Kundenbeirat, im All-
tag so wenig Gas und Strom wie möglich zu verbrau-
chen. Beim Thema Gas stehen viele Anregungen für eine 
effiziente Erzeugung von Wärme und warmem Wasser 
in der Bedienungsanleitung der Gastherme – beispiels-
weise wie der Urlaubsmodus funktioniert und wie sich 
die Temperaturen von Heizungsvorlauf und Trinkwasser 
sinnvoll senken lassen. Wer auf Nummer sicher gehen 
will, holt sich dafür Hilfe beim Schornsteinfeger oder 
bei dem Wartungsbetrieb. Beim Thema Strom helfen 
viele kleine Schritte – etwa Glühbirnen mit geringerer 
Wattzahl, der Verzicht auf Stand-by bei Elektrogerä-
ten oder eine optimierte Kühlschranktemperatur. Wer 
Watträubern systematisch auf die Schliche kommen will, 
kann sich dafür bei den Osterholzer Stadtwerken ein 
Strommessgerät ausleihen.

Noch ein Tipp des Kundenbeirats: Die Preise werden 
steigen, daher sind alle Kunden gut beraten, ihre Ab-
schläge schon jetzt freiwillig zu erhöhen. So lassen 
sich böse Überraschungen bei der Jahresabrechnung 
vermeiden.
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Energiespartipps

Unter dem Motto »Energiewechsel« ruft 
die Bundesregierung dazu auf, erneuerba-
re Energien zügiger auszubauen und den 
Verbrauch fossiler Energien zu senken. 
Diese Ziele lassen sich nur gemeinsam 
erreichen. Die fünf besten Energiespar- 
tipps der Kampagnen-Homepage www. 
energiewechsel.de haben die Osterholzer 
Stadtwerke für Sie zusammengestellt:

1. Lassen Sie Ihrer Heizung Luft
Damit Ihre Heizkörper richtig und ener-
gieeffizient funktionieren, müssen sie 
frei stehen, ohne von Möbeln, langen 
Vorhängen oder Verkleidungen behin-
dert zu werden. Außerdem ist regelmä-
ßiges Entlüften sinnvoll.

2. Genießen Sie heißes Wasser be-
wusst
Ein Vollbad verbraucht durchschnittlich 
120 Liter warmes Wasser, eine Dusche 
dagegen nur etwa 70 Liter. Duschen 
spart also einiges an Warmwasser und 
damit auch Geld, noch mehr wird es mit 
einem Sparduschkopf. Händewaschen 
funktioniert übrigens auch mit kaltem 
Wasser. 

3. Schalten Sie Licht nur bei Anwesen-
heit ein
Wird das Licht in einem Raum nicht 
mehr benötigt, dann schalten Sie es aus. 
Dabei helfen Bewegungsmelder und 
Zeitschaltuhren oder die ausgefeilten 
Möglichkeiten von Smarthome-Techno-
logien. Und nutzen Sie LED-Lampen!

4. Backen Sie mit Umluft
Umluft ist effizienter als Ober-/Unter-
hitze. Denn man kann im Backofen meh-
rere Ebenen gleichzeitig nutzen und 
kommt mit niedrigeren Gradzahlen aus. 

Marc Dittmer (Osterholzer Stadtwerke) und  
Ingeborg Küffner (Vorsitzende Kundenbeirat)
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Die Osterholzer Stadtwerke engagieren sich für ein lebenswertes Miteinander in unserem 
Landkreis und unterstützen daher vielfältige kulturelle, soziale und sportliche Projekte – mit 
Sponsoring-Geldern, aber auch über Kooperationen. 

Verantwortung 
für die Region
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Müllinseln in den 
Ozeanen, wilde Müll- 
kippen in der Land- 
schaft und Ein-
kaufszentren, die 
so ziemlich alles 
in PVC verpacken — 
es gibt unendlich 

viel Plastikmüll um 
uns herum. Und das 

Problem wird täglich 
größer. 

»End Plastic Soup« heißt daher eine internationale  
Initiative der Rotary Clubs, welche die Osterholzer  
Stadtwerke in der Region unterstützen. Bei einem Akti-
onstag wurden viele kreative Projekte vor Ort vorgestellt. 
Fünf Grundschulklassen aus Falkenberg, Scharmbecks-
totel, Ritterhude und Ihlpohl haben sich beispielsweise 
mit ausgezeichneten Arbeiten an dem Wettbewerb »Mit 
Plastikmonstern für eine saubere Umwelt« beteiligt, 
ebenso zwei Kleingruppen von der IGS Lilienthal und der 
Bürgerstiftung Lilienthal. 

Wege aus der Plastikschwemme

Intelligente Strategien

Am Gymnasium Osterholz hat das Projekt »Plastikpira-
ten« stattgefunden, und die Kinderakademie Lilienthal 
arbeitet mit dem Umweltbildungskoffer, der neben The-
orie auch praktisches Experimentiermaterial bietet. Den 
Abschluss des Aktionstages bildeten zwei spannende 
Vorträge zu den Themen »Bunt, aber nicht farbenfroh – 
die Plastikflut in den Meeren« und »Stadt, Land, Fluss, 
Meer, Müll – Strategien, Maßnahmen und Best-Practice-
Beispiel gegen ein wachsendes Umweltproblem«. Aus 
Sicht der Osterholzer Stadtwerke ist die Unterstützung 
von »End Plastic Soup« eine tolle und konstruktive  
Kooperation. Diese wird daher über 
den Aktionstag hinaus weiterge-
hen. Weitere Projekte wie bei-
spielsweise ein Junioren- 
Turnier sind in Planung.

// www.endplastic-
soup-deutschland.de 

»Fünf Grundschulklassen 
aus Falkenberg, Scharm-
beckstotel, Ritterhude und  
Ihlpohl haben sich mit 
ausgezeichneten Arbei
ten an dem Wettbewerb,
Mit Plastikmonstern für 
eine saubere Umwelt’ be-

teiligt.«
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»Mitfiebern. Mitmachen. Mitlaufen.« Unter diesem Motto 
organisierten die Osterholzer Stadtwerke zusammen mit 
ihrem Kooperationspartner, dem SOS-Kinderdorf Worps-
wede, Ende Juni den 3. OHZ-Sommernachtslauf. Auch 
in diesem Jahr musste das Event, das die Tradition der 
großen Laufveranstaltungen in der Kreisstadt neu be-
leben soll, leider wieder virtuell stattfinden. Das hielt 
die Laufbegeisterten jedoch nicht von der Teilnahme ab, 
insgesamt 440 Läuferinnen und Läufer liefen an den 
drei Tagen eine mindestens fünf Kilometer lange Stre-
cke. Per Facebook, Instagram oder Mail gingen bei den 
Stadtwerken davon mehr als 500 Bilder ein, so dass das 
SOS-Kinderdorf Worpswede nun die volle Spendensumme 
von 1.500 Euro erhält. »Wir wissen die treue Unterstüt-
zung der Osterholzer Stadtwerke enorm zu schätzen«, 
so Sonja Oelfke, zuständig für die Öffentlichkeitsarbeit 
und Spenderbetreuung vom SOS-Kinderdorf Worpswede. 
»Immer – und ganz besonders in diesen für alle schwieri-
gen Corona-Zeiten, in denen auch die Spenden enorm ein-
brechen. Daher ein großes Dankeschön an alle fleißigen 
Läuferinnen und Läufer für den tollen Support.«

// www.ohz-sommernachtslauf.de

Was sind Sterne? Wie ist unser  
Sonnensystem aufgebaut? Wie sieht 
es auf dem Mond aus? 

Kindgerechte Antworten auf diese 
Fragen gibt die Ausstellung »KaLi- 
Schlaufuchs und der Weltraum« 
der Kinderakademie Lilienthal. KaLis 
Werkstatt wird seit Jahren von den 
Osterholzer Stadtwerken finanziell 
unterstützt. Bei dem aktuellen Event 
laden viele interaktive Mitmachsta
tionen, spannende Versuche und 
eindrucksvolle Bilder Kinder wie 
Erwachsene ein, in die unendlichen  
Weiten des Weltraums einzutauchen
und dort ihrem Forscherdrang zu 
folgen.
  

Der Astronom Johann Hieronymus 
Schroeter hätte übrigens seine Freu-
de an dieser Mitmachausstellung ge-
habt – zumal sie genau dort statt-
findet, wo er vor über 240 Jahren in 
einer alten Torfscheune seine erste 
Sternenwarte errichtete und seine 
Teleskopspiegel fertigte.

// www.kali-schlaufuchs.de

1.500 Euro für das 
SOS-Kinderdorf

Nach den Sternen greifen

Freude bei der Scheckübergabe: Berenice Scharf (SOS-Kinderdorf Worpswede), 
Carolin Novak (Osterholzer Stadtwerke), Sonja Oelfke (SOS-Kinderdorf Worps-
wede) und Julia Kemker (Osterholzer Stadtwerke, von links)

»Ein großes Dankeschön 
an alle fleißigen Läufer
innen und Läufer für den 

tollen Support.«



Die Osterholzer Stadtwerke sind nicht 
nur der größte Energiedienstleister im 
Landkreis, sondern auch ein attraktiver 
Arbeitgeber. Die Aufgaben sind spannend 
und vielfältig, die Arbeitsplätze sicher, die 
Rahmenbedingungen bieten viele Vorteile. 
Und das Beste: Es gibt freie Stellen!

Ohne die Osterholzer Stadtwerke läuft 
buchstäblich nichts im Landkreis. Als größ-
ter Energiedienstleister vor Ort versorgt 
das Unternehmen die Menschen rund um 
die Uhr sicher und zuverlässig mit Erdgas, 
Strom, Wärme und Trinkwasser. Außerdem 
reinigen die Stadtwerke das Abwasser in 
Osterholz-Scharmbeck und übernehmen kom- 
munale Aufgaben wie den Betrieb der Stra-
ßenbeleuchtung in Lilienthal, Grasberg und 
Osterholz-Scharmbeck. Hinzu kommen cle-
vere Dienstleistungslösungen, wenn es bei-
spielsweise um Photovoltaik oder Elektro-
mobilität, eine neue Heizung oder schnelles 
Internet geht. Dass all das läuft, garantie-
ren die kompetenten Beschäftigten in allen 
Unternehmensbereichen.

Die Stadtwerke als Arbeitgeber punkten 
nicht nur mit vielseitigen, zukunftsorien-
tierten Beschäftigungsmöglichkeiten, son- 
dern auch mit attraktiven Rahmenbeding
ungen. Sichere Arbeitsplätze, leistungs-
gerechte Gehälter und betriebliche Alters- 
vorsorge gehören dazu, aber auch Aspek- 
te wie Familienfreundlichkeit, Gleitzeit und 
mobiles Arbeiten, berufliche Förderung 
und abteilungsübergreifende Projektarbeit. 
Weitere Vorteile sind 30 Tage Urlaub und ein 
13. Monatsgehalt, Sport- und Gesundheits-
angebote sowie eine Unternehmenskultur, 
die zum Beispiel mit dem »Day of Caring« 
und After-Work-Treffen mehr umfasst als 
die reine berufliche Tätigkeit. Neue Kolle-
ginnen und Kollegen sind willkommen!

// www.osterholzer-stadtwerke.de/ 
stellenangebote/

Verstärkung gesucht!

10//Arbeitgeber

Wir stellen ein ...

Gas/Wasser/Wärme   für Instandhaltungs
arbeiten an Netzen, Anlagen und Betriebs-
einrichtungen, Herstellung von Gas-, Wasser
netzen und Hausanschlüssen, Arbeiten an 
Kundenanlagen, Dokumentation von Bau-
leistungen und Aufmaßerstellung sowie 
Teilnahme am Bereitschaftsdienst.

Profil: abgeschlossene handwerkliche Be-
rufsausbildung, Führerschein der Klasse 
3 bzw. B, Wohnort in oder in der Nähe von  
Lilienthal

für die Durch-
führung von Montage- und Wartungsarbei-
ten an Mittel- und Niederspannungsnetzen, 
IT-Netzen sowie Betriebsmitteln, die regel
mäßige Durchführung von Messungen aller  
Art wie Isolations-, Erdungs- und Kabel- 
fehlermessung sowie die Teilnahme am Be-
reitschaftsdienst.

Profil: abgeschlossene Ausbildung als 
Elektroniker (m/w(d) für Energie- und Ge-
bäudetechnik oder vergleichbar, Führer-
schein der Klasse 3 bzw. C1E, möglichst 
Berufserfahrung in den genannten Auf
gabenfeldern, Bereitschaft zur Weiterbil-
dung und Übernahme weiterer Aufgaben, 
selbstständiges Arbeiten, Flexibilität und 
Teamfähigkeit

Diese und weitere interes-
sante Stellenangebote unter:

… einen Rohrnetzmonteur (m/w/d)  
Gas/Wasser/Wärme

… einen Elektroniker für Energie- und  
Gebäudetechnik (m/w/d)   
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Marc Dittmer
Geschäftskundenvertrieb

Daniela Rahn

Entwässerung

Julia Kemker
Marketingreferentin

Gaby Schnibbe
Telefonzentrale

Anke Steinbeck

Leiterin Kundenmanagement
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MEINE 
ENERGIE?
»Bei Wind und Wetter draußen 
und immer zur Stelle, wenn 
jemand auf der Leitung steht.«

DENNIS PIKA
Elektromonteur



Immer besser informiert

	 Ja, ich möchte am Gewinnspiel teilnehmen.

	� Ja, ich möchte noch besser über die cleveren Mehrwerte bei den 
Osterholzer Stadtwerken informiert sein. Bitte senden Sie mir 
den kostenlosen Newsletter.* 

Meine E-Mail-Adresse

Unterschrift

* �Die Teilnahme am Gewinnspiel aus der TACH AUCH! ist unabhängig von einem Abonnement. 

Im Newsletter werden Monat für Monat weitere Gewinne verlost. 

gewinnspiel

Angebot

GewinnspielFrage:

Welche Auszeichnung erhielten die Osterholzer 

Stadtwerke in diesem Jahr im Bereich Strom? 

Die Antwort lautet:  

_ n__ g__ -
w___ e-Award

Wir verlosen: 
�5 x 2 Freikarten für das Allwetterbad  
in Osterholz-Scharmbeck

 
Jetzt investieren

Bitte senden Sie mir Informationen zum

      Wärmepaket

      Photovoltaikpaket

      Wallboxangebot

      Solarcarport

      Sicherheitspaket

      Treppenliftpaket

Day of Caring
jetzt projekt einreichen

Auch in diesem Jahr bieten wir Vereinen, Institutionen 

oder Organisationen unsere Hilfe an. Einen Tag lang 

stellen wir Ihnen engagierte Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Osterholzer Stadtwerke zur Verfügung, 

um Ihr Projekt voranzutreiben.

Wo haben Sie Bedarf? Bewerben Sie sich schnellst-

möglich mit Ihrem Projekt.

* �Bei mehreren Anfragen entscheidet das Los.  

In jedem Fall setzen wir uns mit Ihnen in Verbindung.

Wir tun was 

für sie!
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Aktion



Aktion

Antwort 

Osterholzer Stadtwerke

Kommunikation

Am Pumpelberg 4

27711 Osterholz-Scharmbeck

gewinnspiel

Antwort 

Osterholzer Stadtwerke

Kommunikation

Am Pumpelberg 4

27711 Osterholz-Scharmbeck

Antwort 

Osterholzer Stadtwerke

Kommunikation

Am Pumpelberg 4

27711 Osterholz-Scharmbeck

Einsendeschluss: 30. September 2022

Angebot

Absender

Name, Vorname 

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Absender

Name, Vorname 

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail

Entgelt 
zahlt 

Empfänger

Entgelt 
zahlt 

Empfänger

Absender

Einrichtung 

Ansprechpartner

Telefon

Wobei können wir unterstützen?

Wie viele helfende Hände werden benötigt?

Entgelt 
zahlt 

Empfänger


